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Städtische Commissionen
Ba Commisfion

Sitzung am Mittwoch den 20 November cr Nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen

Tagesordnung
1 Bewilligung von Mitteln zur Pflasterung der Höfe der

Bürgerschulen an der Olearius und Drehhauptstraße
2 Bauliche Veränderungen und Neubeschaffungeu für das

Straßenbahn Depot und Verlängerung der Weiche am
Prinz Carl

Z Uebernahme des dem Eisenbahnfiskus gehörigen Kanals
in der Berlinerstraße und Verlängerung desselben bis zum
Steiuthoi

4 Festsetzung einer Verbindungsstraße zwischen kl Berlin und
kl Brauhausgasse

5 Erbauung von Verkaufshallen auf dem städt Lande beim
botanischen Garten vor dem Kirchthor

8 Bedingungen für den Abbruch der Baulichkeiten auf dem
städt Grundstücke Marktplatz Nr 2

7 Festsetzung einer Straße zwischen Zwinger und Lerchen
feldstraße

3 Anderweite Festsetzung der Baufluchtlinie für einen Theil
der Straße Am Mühlgraben

9 Ausbau der Halberstädterstraße
10 Aenderung in der Breiteneintheilung der Göthe Bismarck

Victoria und Scharnhorststraße

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 13 November Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische waren erschienen die Herren
Vorsitzender Professor Dittenberger
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadtdaurath Lohaufen Dr
Krähe v olly Hildenhagien Dr Schröder Drhan
der Jochmus Keferstein Jubel

ES war eine Antwort vom Herrn Stadtverordneten Rosch
eingelaufen worin derselbe für die in dem Schreiben der Stadt
verordnetenversammlung an ihn ausgedrückte ehrenvolle Aner
kennung seiner Thätigkeit als Stadtverordneter dankt und ver
spricht dieselbe auch fernerhin dem Wohle des städt Gemein
wesens zu weihen

Am 14 Oktsber d I war an die Versammlung eine Petition
des 3 kommunalen Bezirksvereins unterzeichnet Gräb einge
laufen welche 1 um Legung der Pferdebahn durch Glaucha
2 um Neupflasterung verschiedener Straßen daselbst 3 um
Beseitigung des in der Vereinsstraße 5 aufgespeicherten Pflaster
materials bittet Die Berathung über die Petition war damals
auf vier Wochen vertagt und dem Magistrat zur Bearbeitung
übergeben Dieselbe liegt jetzt vor

Herr Oberbürgermeister Staude weist auf die Gefahr hin
neue Pferdebahnunien zu eröffnen bevor sich die Rentabilität
der alten bewiesen hätie und erklärt das Projekt für vorläufig
unausführbar Die Klage über das schlechte Pflaster deren
Berechtigung der Magistrat vollständig anerkenne werde dadurch
gegenstandslos werden daß für den neuen Etat im Stadt
bauamt bereits die betreffenden Posten eingestellt würden
ebenso wie ein großer Theil des in Frage stehenden Pflaster
materials in der 5 Veremsstraße entfernt worden sei und der
Rest bald folgen werde Die Petition wird an die Petitions
commlsfionverweisen

Die Versammlung nimmt ferner noch von einem Dank
schreiben des Gottfried Dietrich und Frau für ein städtisches
Ehrengeschenk von 50 Mk zur goldenen Hochzeit Kenntniß
und geht dann zur Tagesordnung über

T O 1 Herr Oberbürgermeister Staude wies auf den
zur Verkeilung gelangten Bericht über den Stand und die
Verwaltung der Gemeinde Angelegenheiten pro 1 April 1833/39
hin und empfahl eine nähere Kenntnißnahme vom Inhalte
desselben Es sei auf allen Gebieten des städtischen Gemein
wesens ein erfreulicher gesunder Fortschritt zu verzeichnen
Redner erinnert an die Erwerbung und vorteilhafte
Wiederveräußerung der Häuser Gr Ulrich st raße 23 und 24
wodurch einer uer gefährlichsten Engpässe in unserem Strnßen
iiiitz veieitigt wurde sowie an den gleichfalls sehr günstigen
Kauf von Gimritz und der Peißnttz und konstatirt dann
daß die Steuerkraft der Einwohner im Wachsen sei und mit
den steigenden Ausgaben wie sie das in steter Vergrößerung
begriffene Gemeinwesen nothwendig mit sich bringt im Ver
hältniß stehe Das Kämmereivermögen habe sich ver
mehrt Man nüsse sich über eine Grundlage für den Schätz
ungswerth der städtischen Grundstücke einigen nach der jetzigen
Schätzung betrage das Vermögen der Stadt an Gebäuden c
5000000 Mk wovon allerdings viele wie die Schulaebäude
unproduktiv seien Im Vermögen der städtischen Wasser
werke sei scheinbar ein Rückgang eingetreten doch sei dies
eben nur scheinbar da durch Einführung e ner streng kauf
männischen Rechnung sich bedeutende Abschreibungen als vor
theilhaft herausgestellt hätten und gemacht worden seien Die
große Bauthäti gkeit in unserer Stadt,A es sind im Ver
waliungsjahre 1888/89 263 neue Wohnungen gebaut worden
gebe in vielen Kreisen zu der Befürchtung Anlaß daß ein
Häuserkrach eintreten werde Redner glaube vorläufig nicht
daran da die statistischen Erhebungen eine Verminderung der
leerstehenden Wohnungen und ein Wachsen der Einwohner
schaft um 4377 konstatire so daß Halle jetzt über 95000 Ein
wohner zähle Immerhin sei den Bauunternehmern Vorsicht
empfohlen Mit der Mittheilung daß bald der Bericht des
Kämmereietats erscheinen werde schloß der Herr Redner sein
mit Beifall aufgenommenes Referat

Es wird dann noch das Protokoll der vorigen Sitzung ver
lesen und genehmigt

T O 2 Die Anträge werden angenommen 1 Den Ma
gistrat zu ersuchen in Erwägung zu ziehen ob nicht die Zahl
der Bezirks Commissionen für die Klassensteuer Einschätzung
jetzt 4 Bezirke mit 48 Personen auf 6 Bezirke mit 72 Perso
nen erhöht werden kann da die Zahl der Steuerpflichtigen
gegen 17,301 im Jahre 1333 auf 23,534 im Jahre 1839 gestie
gen ist und 2 in Erwägung zu ziehen ob nicht die Commission
zur Einschätzung der klassifizirten Einkommensteuer von 12 Per
ssnen auf 15 zu erhöhen ist da die Zahl der steuerpflichtigen
Personen jetzt 2177 gegen 1532 im Jahre 1333 beträgt und
die Erhöhung in der Personenzahl dieser Commission womög
lich noch für dieses Jahr bei der Königl Regierung zu bean
tragen und der Stadtverordneten Versammlung eine Vorlage zu
machen Ref Herr Demuth

T O 3 Der Magistratsantrag den vorliegenden Bebsu
ungs an für das Gebiet zwischen Schmidt und Schlosser
straße Thüringerstraße und Merseburgerstraße genehmigen zu
wollen da bei einem Fehlen eines solchen das Anstedlungsrecht

Halle scheS
in Kraft treten und eine unregelmäßige Bebauung stattfinden I
würde wird angenommen mit der vom Stadtverordneten Frie
drich beantragten Abänderung daß die Breite einer anzule
genden die Verlängerung der Liebenanerstraße bildenden Dia
gonalstraße auf 13 Meter festgesetzt wird Referent Herr
Siteinh auf

T O 4 Die Stadtverordneten Versammlung beschließt dem
Autrage des Magistrats zu folgen und den zwischen Zwinger
Bertram und Jakobstraße projektirten Platz auf ein Gesuch
des Bauunternehmers Kuhnt als Platz aufzugeben und als
Baublock zu erklären Bestimmend für den Entschluß war die
Nähe des Vorplatzes an der Taubenstraßenschule und das im
Verhältniß zur Größe des Platzes enorme Geldopfer welches
durch ein Nichtbebauen gebracht werden würde

T O 5 Auf eine Anfrage des Herrn Meyer und Genossen
welche Beträge vorschußweise von Ba ckfirmen sder sonstigen In
stituten seitens der Stadt erhoben worden sind nachdem feit
geraumer Frist die Begebung der restlichen 3 Millionen 3 j Proz
städtische Anleihe möglich gewesen eine Vorlage in dieser Be
ziehung aber immer noch nicht gemacht worden sei antwortet
Herr Bürgermeister Schneider damit daß bei den Halleschen
Banquiers ein Kredit in Höhe von 1 Million Mark eröffnet
worden sei und zwar zu dem Curs von V Proz über dem
Reichsbankdiskont Die anfangs günstige Lage des Geldmarktes
habe sich im Laufe des Jahres verschlechtert so daß man jetzt
SV Proz bezahle Ein Auskunstsmittel habe man dadurch ge
funden daß man durch eine 4 Proz Anleihe bei der Sparkasse
in Höhe von 400000 Mk von den bisher bei den Bankfirmen
erhobenen 600000 Mk bereits 400000 MkÄabe abstoßen können
so daß nur noch etwa 200000 Mk zu verzinsen seien Die 3
Millionenanleihe sei bis Weihnachten zur Ausgabe fertig sodaß
man bei einer günstigen Lage des Geldmarktes mit der Aus
gabe beginnen könne

T O 6 Der Magistrat beantragt die Bewirthschaftung
der Würfelwiese der Verschönerungs Kommission zu überweisen
die Wiese nach Anordnung der Kommission in mindestens zwei
maligem Schnitt auf dem Halm durch öffentliches Ausgebot zu
vergeben und den dadurch erzielten Betrag an die Stadthaupt
kasse abzuführen Der Referent der Finanzkommisston Herr
Colla giebt als Grund für diesen Antrag den Umstand an
daß mancherlei Differenzen mit dem bisherigen Pächter vor
gekommen seien und daß die Wiese während der Ernte durch
allzulanges Liegenlassen der Heuhaufen einen unschöne An
blick gewähre Herr Meyer räth auf den geringen Pachter
trag überhaupt zu verzichten und die Wiese nach Art eines
englischen Parkes unter der Scheere zu hallen

Herr Stadtrath Fubel glaubt daß durch diese Art der Be
wirthschaftnng erhebliche Kosten entstehen würden und wird
darin durch Herrn Roth unterstützt nach dessen Meinung ein
7 3maliger Schnitt Bewässerung der Wiese durch Wasserleit
ung nöthig mache Ueberdies könnten sehr wohl den Pächtern
Termine für den Schnitt gesetzt werden

Herr Görlitz regt die Spielplatzfrage an und will die Aus
nutzung der Wiese der Verschönerungs Kommission unumschränkt
überlassen Herr Stadtrath Fubel dankt für das wohlwollende
Entgegenkommen der Versammlung und verspricht die größte
Sparsamkeit Nach Herrn Friedrich s Meinung kann die
Würfelwiese ihrer Bestimmung Park zu sein nur durch öfteren
Wiesenschniit entgegengeführt werden jetzt sei sie nur eine Un
krautzüchterei Er beantragt d e Vorlage an den Magistrat
zurückzugeben und um Ausarbeitung einer anderen zu bitten

Herr Prof Löning stimmt für Annahme des ersten Theiles
der Magistratsvorlage

Herr Colla empfiehlt Namens der Finanzkommission Ueber
weisung der Wiese an die Verschönerungs Kommission auf ein
Jahr Der erste Theil der Vorlage wird angenommen der
zweite abgelehnt

T O 7 Die Kommission für die Verwaltung des städtischen
Begräbnißwesens hat eine Abänderung der Gebührentaxe zur
Begräbniß Ordnung beschlossen Der Magistrat hat den bezüg
lichen Entwurf genehmigt und ersucht die Versammlung unter
Beifügung des letzteren feinem Beschlusse beitreten zu wollen
Herr Görlttz empfiehlt Annahme des Antrags su dloo und die
Versammlung beschließt in diesem Sinne

T O 8 Auf Antrag des Magistrates wird die Anstellung
von 2 Telegraphisten zur Bedienung der Feuermelder resp der
Kontrole sowie 2 Fahrern bei der städtischen Feuerwehr be
schlossen und für Löhnung derselben 1550 Mk für Bekleidung
derselben und Wacheinrichtung 746 Mk bewilligt

Ferner wird der Vertrag mit dem Unternehmer der Stadt
bahn Herin Celtus nach welchem derselbe für die ständige Be
spannung der Fahrzeuge der hiesigen Feuerwehr bei Bränden
und Uebungen 2 Pferde zu dem Miethspreise von 4 Mark pro
Tag zu stellen hat genehmigt und die dazu nöthigen 600 Mk
bewilligt Ebenso wird die Erbauung eines Pferdestalles im
Spritzenhause auf dem Rathhaushofe und die Bewilligung der
Kosten in Höhe von 600 Mk beschlossen Auch die Errichtung
eines Sieigerlhurmes am Giebel der alten Feuerwehrstube wird
für nöthig erachtet und die Kosten von 750 Mark bewilligt
Für die Vorzüglichkeit der Feuerwehr sei vor Allem ein gut
ausgebildeter Stetgerzug unumgänglich nothwendig und da die
Mannschaften stets in der Uebung bleiben müßten eine Be
nutzung des Steigergerüfles an der Städtischen Turnhalle
wegen der geringen Zahl 9 der Mannschaften von denen stets
6 im Wachtlokal sein müßten nicht möglich wäre, so verstehe
sich der Bau eines neuen Gerüstes von selbst um so mehr da
dasselbe bei der bald bevorstehenden Errichtung eines Feaer
wehrdepots Verwendung finden könne

Es werden also im Ganzen 4246 Mark bewilligt wovon auf
den Feuerwehr Dispositionsfonds Tit 8 Pos 7 1300 und aus
Tit 17 Po 5 2446 M entfallen Ref der Baukommission
Herr Dönttz Ref der Finanzkommission Herr Apelt We
gen der vorgerückten Stunde werden nur noch die dringendsten
Sachen erledigt

T O 10 Gegen die Anstellung von 17 vom Magistrat in
Uebereinstimmung mit der Schulkommisston zum 1 April
1890 für die Bürger und Volksschulen gewählten Lehrern wer
den von der Versammlung keine Bedenken erhoben Die Na
men der Anzustellenden sind Carl Peuseler aus Etlenburg
Paul Hoffmann aus Trotha Fritz Boratius aus Straß
burg U M Hans Hedler aus Ahlsdorf Gustav Henne
drog aus Schlenstadt Wilhelm Budde aus Pritzwalk Rich
Schnur aus Bitterfeld Gustav Kämmerer aus Cölleda
Carl Bergfeld aus Lobttzsch Reinhold Andreas aus
Aschersleben Fridrich Bach mann aus Beyernaumburg Louis
Puft aus Giebichenstein iAdolf Schultze aus Peitz Ewald
Winkler aus Lauchstädt Fritz Steyer aus Schöuebeck Os
kar Mäder aus Freyburg a U Robert Schumann aus
Schafstedt Rek Herr Prof Dittenb er g er Von den für
Ostern 1890 in Aussicht genommenen 14 Klassen müssen schon
jetzt 2 errichtet werden da der Durchschnitt in der 6 Knaben
klasse 79 in der 5 Mädchenklesse 77 beträgt Es sind bis
Ostern dazu 690 Mark zu bewilligen die aus den Tit 3 Pos
6 des Elementarschuletats stehenden 2900 Mark entnommen
werden sollen Ref Herr Prof Di ttenb erger Der An
trag wird angenommen

T O 11 Zum Miethsgebot für den Keller im Hause
Trödel Nr 17 abgegeben von Frau Wittwe Wiefel i Höhe
von 50 Mark wird der Zuschlag ertheilt Refernt Herr
Sachs
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T O 14 Die Eckoerbrechung des Grundstückes Leipziger
plag Nr 4 von 2 Meter Schenkellänge wird gegen kostenfreie
Abtretung des Grund und Bodens von Seiten des Besitzers
bewilligt Ref Herr Dönttz

sStadtverordnetenwahl Bei der heute
stattgefundenen Wahl eines Stadtverordneten wurde Herr
Maurermeister Htldebrandr mit 132 Stimmen Wieder
gewählt Herr Tiemsnn erhielt 5 Stimmen

V I Zu den Stadtverordneten Wahlen Z
Die von den vereinigten Vorständen für gestern Abend
einberufene und sehr stark besuchte Wählerversammlung
der zweiten Abtheilung berief Herrn Maurermeister Frie
drich zum Vorsitzenden welcher zunächst erklärte wie
die vereinigten Vorstände bei der nicht leichten Bestimm
ung der in Vorschlag gebrachten Candidaten sich mit voller
Objektivität ausschließlich von der Bedürfnißfrage haben
leiten lasten Aus diesem Gesichtspunkt habe man bei
spielsweise die beiden Herren Prof Dr Harnack und
Gymnasiallehrer Dr Beliebiger jzur Wahl empfohlen
wetl man der Ansicht gewesen daß sowohl ein Hygieniker
als auch praktischer Lehrer bei Berathung der bezüglichen
Fragen in der Stadtverordneten Versammlung dringend
geboten erscheinen Ebenso habe man geglaubt daß für
die ausscheidenden Mitglieder welche dem Baufache ange
hören auch der Zahl nach mindestens wieder Ersatz ge
bracht werden müsse wenn nicht bei Bearbeitung uno Er
ledigung der so außerordentlich gewachsenen Bausachen
höchst unliebsame Verzögerungen c eintreten sollten Der
Vorsitzende eröffnete alsdann die Discussion über die in
Vorschlag gebrachten Candidaten für die 9 von der zwei
ten Abtheilung zu wählenden Stadtverordneten Es
wurde hierbei aus der Mitte der Versammlung die For
derung ausgesprochen daß auch das Kleingewerbe an
welches bei Aufstellung der Candidaten nicht gedacht sei
seine Vertreter haben solle die diesem Stande angehören
den Wähler könnten dies wohl als ihr Recht verlangen
Dem gegenüber wurde von einem anderen Gewerbe
treibenden unter Zustimmung der Versammlung die
Erklärung abgegeben daß bei der Wahl eines
Stadtverordneten welcher das Wohl der Gesammtheit
im Auge haben solle nicht auf den Stand ankomme dem
derselbe angehöre sondern allein darauf daß derselbe mit
Charakterfestigkeit auch das Zeug besitze für das Woht
der Stadt einzutreten Aus der weiteren Discussion bei
der auch wie dies bereits anderen Orts mit allem Nach
druck geschehen für die Wiederwahl des bisherigen Stadt
verordneten Arndt unter Anerkennung seiner ganz be
sonderen Regsamkeit und Tüchtigkeit gesprochen wurde
heben wir noch hervor daß das aufgetauchte Bedenken
ob ein Lehrer einer städtischen höheren Bildungsanstalt

die Elementarlehrer sind bekanntlich durch das Gesetz
von der Wahl zum Stadtverordneten ausgeschlossen
die Wahlfähigkeit besitze von einem Lehrer unseres städti
schen Gymnasiums an der Hand der in dieser Beziehung
erlassenen Gesetze und Verordnungen vollständig gehoben
wurde es besitzt jeder academisch gebildete Lehrer er mag
einer Schule ar gehören welcher er wolle die ungekürzte
Wahlfähigkeit zum Stadtverordneten Im Laufe der
Debatte wurden noch einige Namen in Vorschlag gebracht
und demgemäß in die Kandidatenliste aufgenommen und
schließlich schritt man zur Abstimmung welche durch Stimm
zettel erfolgte Es wurden im Ganzen 115 Stimmen ab
gegeben und es hatten nach Feststellung des Resultats
erhalten

Herr Maurermeister Steinhauf 115 Stimmen
Brauereibesitzer H Schulze 114
Kaufmann L Sachs 111
Professor Dr Harnack 112
Kaufmann Otto Schultz 83
Regierungsbaumeister Knoch 95
Privatdozent Dr Baumert 92
Gymnasiall Dr Venediger 102
Zimmermeister Pfaul 94

j Der studentische Gustav Adolf Vereins
hielt gestern Abend im Concerthause seine zweite Semester
versammlung ab Nach der Verlesung des Protokolles
über die vorige Versammlung nahm Herr Prof Loofs
das Wort zu einem Vortrageüber Die Geschichte der
Anfänge des Gustav Adolf Vereins Dieselbe
umsaßt die Jahre 1832 1848 Ausgehend vom Ham
bacher Feste 27 Mai 1832 zur Anbahnung der sogenann
ten Wiedergeburt Deutschlands legte der Herr Redner die
innerpolitische Lage jener Zeit dar in welcher zum Theil
die Anfänge des Vereins mit ruhen und die ja für die
überaus rasche Entwickelung desselben von großem Einfluß
gewesen ist Der Anfang des Vereins datirt von der 2
Säkularfeier der Schlacht bei Lützen 6 November 1832
indem man von dem ursprünglichen Plane Gustav Adolf
ein Denkmsl zu errichten die Leipziger Sechsersamm
lung absah und beschloß dafür einen Verein zur Unter
stützung bedrängter protestantifcher Glaubensgenossen zu
gründen Zwei zu diesem Zwecke in Leipzig und
Dresden gegründete Vereine traten im Jahre 1834 zu
einem Vereine zusammen Leider fand die Stiftung na
mentlich in Süddeutschland anfangs wenig Theilnahme
bis endlich im Jahre 1841 durch den Hofprediger Zim
mermann ein Aufruf an die gefammte protestantische Welt
zur Gründung eines Vereins für Unterstützung armer pro
testantischer Gemeinden erging Um hiermit die Leipzig
Dresdener Stiftung zu verschmelzen fand 1842 in Leipzig
eine Vorversammlung und 1843 eine konstituirende Ver
sammlung in Frankfurt statt 1846 gab es bereits 3S
Hauptvereine Redner schilderte sodann die verschiedenen
Kämpfe in welche diese Gustav Adolf Stiftung als kirch



icher Verein verwickelt wurde wie eine Partei ihren Cha
rakter in streng konfessionellen Formen suchte während die
andere aus Humanitälsrücksichten wieder allzuweit ging
Dem Danke für den eingehenden und interessanten Vortrag
Hab man durch Erheben von den Sitzen Ausdruck Nach
kurzer Pause erhob sich Herr Prof Dr Beyschlag um
Zn Bezug auf den gehörten Vortrag noch einige Mittheil
ungen zu machen Ueberaus anziehend und originell waren
dieselben denn sie wurden za geschöpft aus der eigenen
Erinnerung an jene Zeit und aus den Eindrücken wie sie
der allverehrte Herr Redner in seiner Jugend während der
Gründung des Vereins erhalten hat Durch lauten Bei
fall und Erheben von den Sitzen wurde Herr Professor
Beyschlag von der Versammlung geehrt Zum Schluß
wurden vom Vorsitzenden noch einige geschäftliche Mit
theilungen gemacht

IStadttheater Z Gestern Abend konnte bei der
eingetretenen Unpäßlichkeit des Herrn Rinald die ange
setzte Vorstellung Auf eigenen Füßen nicht stattfinden
Dafür wurden Wohlthätige Frauen gegeben

Das Repertoir der laufenden Woche hat folgende Ver
änderungen erfahren Mittwoch Und ine Donnerstag
außer Abonnement zu halben Opernpreisen Don Carlos
Freitag Zar und Zimmermann Sonnabend Auf
eigenen Füßen

sGoldene Hochzeit Im benachbarten Zöberitz
s eterten dieser Tage die Altsitzer Gittel schen Eheleute
das Fest der goldenen Hochzeit

Mesitzveränderung Das dem Bäckermeister
Schmidt gehörige umfangreiche Grundstück Mühlgasse 5
durchgehend nach dem Mühlberge das sogenannte Himmel

reich wie es die Hallenser bezeichnen das früher längere
Zeit Kasernenzwecken diente ist durch Kauf für den Preis
von 69 000 Mk in die Hände des Bäckers Arnold über
gegangen

Unfall Bei den Ausschachtungsarbeiten des
Eberwein schen Grundstücks auf dem kleinen Sandberge
wurde gestern ein Arbeiter vom nachrutschenden Erdreiche
verschüttet und dabei erheblich verletzt

Bericht
über den Stand und die Verwaltung der
Gemeinde Angelegenheiten der Stadt

Halle a S pro i88Kj8S
Fortsetzung

Straßen und Plätze wurden neu angelegt bezüglich aus
gebaut Die Dzondistraße verlängerte Meckelstraße
Peril lche Privatstraße Göbenstraße Schiller
straße nördlich der Ackerstraße Kronprinzenstraße
von Fritz Reuterstraße bis z Victoriaplatz und von da bis

zur Bismarkstraße Aorkstraße Für Straßenreinig
ung wurden 22454 Mk verausgabt die Straßen Bespreng
ung erforderte 7751Mk DieStraßenbeleuchtungmachte
einen Aufwand von 137 367 Mark wovon an die Gasanstalt
112954 Mk zu zahlen waren Für das Trottoir wurden
8973 Mk ausgegeben Die öffentlichen Anlagen machten
eine Ausgabe von 20494 Mk nöthig und zwar für Unterhalt
ung der städtischen Anlagen Anpflanzungen Blumengruppen
9529 Mk für den Stadtgarten 2491 Mk kür Beschaffung von
Baum und Blumenkörben und für Bänke 1000 Mark für
Hydranten Turbinen c 1890 Mk, für die Baumschulen aus
dem Südfricdhof 1401 Mk Der Verschönerungsverein
zählte 719 ordentliche und 486 außerordentliche Mitglieder mit
einer Beitragseinnahme von 3070 Mk Der Verein müßte sich
auch im vergangenen Jahre auf die Erhaltung und Weiterbild
ung des Vorhandenen beschränken Neue Pläne konnten so
lange nicht in Frage kommen bis die Zukunft der Pulverweiden
und dieVerhältaisse der Peißnitz endgiltiq geregelt sind Bei
derFeuerversicheruug städtischeuEigentbums betrug
die von 4 Instituten übernommene Versicherungssumme

K399738 Mk In der Organisation des Feuerlöschwesens sind
Aenderungen nicht eingetreten Die allgemeine städtische Feuer
wehr zählte 90 Mann die freiwillige Feuerwehr 76 Mann
die freiwillige Rettungs Compagnie hatte 32 Mitglieder
Die Gesammtfeuerwehr wurde sechs mal alarmirt An Löhnen
NNd kür die Unterhaltung der Gerätschaften wurden 10156 Mk
verausgabt

Der Betrieb der städtischen Gaswerke hat einen weite
ren erfreulichen Aufschwung genommen Die Steigerung des
Gasverbrauchs betrug 10,03 Prozent gegen 6,83 pCt im Vor
jahre und dementsprechend hat sich auch der Bruttogewinn um
10,86 PCt gesteigert Die stetige Zunahme des Gasverbrauchs
und der Umstand daß die alte in der Hafenstraße belegene Gas
anstalt an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit steht machenden
vollständigen Um bez Neubau dieser Anstalt nothwendig Die
Gesamtproduktion betrug 4568770 Cbmtr die Gesammtab
gabe 4568770 Cbmtr Gas Die Einnahme berechnet sich nach
Absetzung von 63941 Rabatt auf 479992 Mk

Das städtische Wasserwerk hatte eine Zunahme des
Wasserverbrauchs um 6,61 PC während die Einnahme aus
dem abgegebenen Wasser sich nur ganz unbedeutend erhöhthat
es ist jene Zunahme des Wasserverbrauchs auf Closetspülungen
Badeeinrichtungen und auch auf Vergeudung des Wassers zu
rückzuführen Die Wasserabgabe zum Haus und Wirthschafts
bedarfe berechnet sich auf 1557168 Cbmtr und entfallen hier
nach bei einer mittleren Einwohnerzahl von 90706 Köpfen
47,03 Liter Pro Tag und Kopf Der Selbstkostenpreis pro
Cubikmeter betrug 7,7485 Pf der Durchschnittspreis berechnet
sich auf 8,20 Pf mithin ein Mehr von 0,4515 Pf gegen den
Selbstkostenpreis

Das Stadttheater blieb im Berichtsjahre von Betriebsun
sällen verschont Die Miethe für die Theater Restauration
mußte vom 1 Oktober v Js auf 5000 Mk a ermäßigt
werden Die Betriebsberechnung balaneirte in Einnahme und
Ausgabe mit 57 751 Mk Der Erneuerungsfonds betrug Ult
März d F 49922 M Für Erneuerung des Mobiliars der
Dekorationen und Maschinen wurden von der Kämmereikasse
20000 M an den Erneuerungsfonds gezahlt

Handel undGewerbe Die Entwicklung der hiesigen Ge
treide und Produkten Börse gestaltete sich günstig und ist es
dem Vorstande derselben nach mehrjährigen Bemühungen ge
lungen die staatliche Genehmigung für die Börse zu erlangen
Dieselbe hatte zu Anfang d Js 178 Mitglieder Im Ganzen
bestandenhier238verschiedene fabrikmäßig betriebene industrielle
Anlagen welche im Ganzen 7059 Arbeiter beschäftigten
Namentlich befanden sich unter diesen Anlagen 30 Malchinen
bau Anstalten 25 Metallwaarenfabriken 20 Stärkefabriken
20 litographische Anstalten und Druckereien 12 Färben und
Oel Fabriken 12 Brauereien 5 Spritfabriken 4 Mühlen Eta
blissements 4 Cigarrenfabriken c Die Zahl der steuerpflichti
gen Gewerbetreibenden betrug 4420 Die Handwerker waren

bestrebt sich in den einzelnen Gewerken mehr und mehr zu
con olidiren Bis auf zwei sind sämmtliche hiesige Innungen
dem Jnnungsausschusse beigetreten Im Marktwesen sind
wesentliche Veränderungen nicht vorgekommen Beim städtischen
Aichamte wurden zusammen 31412 Gegenstände geaicht und
resultirte daraus eine Einnahme von 26 826 Mk welcher eine
Ausgabe von 19960 Mark gegenübersteht

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Eine rührende Episode aus der Schlacht von Wei

ßenburg findet sich in der Lieferung des bei Jul Brehfe in
Leipzig erscheinenden Werkchens Heldenthaten deutscher Offi
ziere und Mannschaften Ein französischer Artilleriehaupt
man erzählt Meine Batterie und ein Regiment Infanterie
stand schon längere Zeit einem deutschen Truppentheil gegen
über die Kugeln sausten herüber und hinüber und mancher
Brave auf beiden Seiten färbte schon das Gras mit seinem
Blute aber auf einmal wurde unsere Aufmerksamkeit auf ein
so außergewöhnliches Ereigniß gelenkt daß wir unseren Au
gen nicht trauten Ein deutscher S ldat kam in dem dichtesten
Kugelregen querfeldüber im Laufschritt auf unsere Abtheilung
zugerannt eine Feldflasche hoch in die Höhe haltend Vor Er
staunen über den Verwegenen hielt jeder der Unseligen unwtll
kür lich mit Schießen ein viel weniger noch fand man sich ver
anlaßt auf ihn zu zielen Endlich war er so nahe an uns
herangekommen daß er und zwar in ziemlich gutem Französisch
uns zurufen konnte Kameraden mein Hauptmann ist schwer
verwundet er leidet an Durst wir haben kein Wasser
und keinen Branntwein helft ihm Die Bewunderung die
man dem braven heldenmüthigen Jünglinge zollte war eine
allgemeine manchem alten Soldaten standen die Thränen in
den Augen Man füllte eiligst die Feldflasche mit Wasser und
Branntwein Nach kurzem Dank und militärischem Gruß
machte er Kehrt und eilte schnellen Schrittes wie er gekom
men wieder den Seinen zu um seinem Hauptmann den Labe
trunk zu bringen

Die ältesten Menschenspuren In einem Eisenbahn
durchstich in der Nähe von Drenton New Jersey sind
die ältesten Spuren des Daseins des vorhistorischen Menschen
auf dem amerikanischen Continent unter einem 12 Fuß hohen
Bette von voreisperiodischem Kies aufgefunden worden Die
entdeckten Gegenstände sind aus Argillit hergestellte Palaeo
lithe die ersten Versuche Steine scharfkaniig zu machen Dr C
C Abbott hatte vorausgesagt daß man in dieser Gegend
wahrscheinlich auf solche Funde stoßen werde Bisher waren
seine Ansichten aber sowohl in Amerika wie in Europa großem
Widerstande begegnet Nachdem die Gegenstände photographirt
worden waren wurden sie in das Peabody Museum geschafft

Johann Orth Erzherzog Johann jetzt bürger
lich Johann Orth hat sich nach kurzem Aufenthalt in un
serer Stadt heute nach Lübeck und Kiel begeben von wo er in
wenigen Tagen zurückkehrt Alle Nachrichten über Verhand
lungen mit hiesigen Rhederkreisen sind ebenso erfunden wie die
Mittheilung der New Nork Herald habe Herrn Orth ein
Anerbieten gemacht mit 40,000 Frcs Jahresgehalt in die Pa
riser Redaktion einzutreten Vorläufig hat Herr Orth über
seinen zukünftigen bürgerlichen Beruf nnch keine Bestimmung
getroffen Er beabsichtigt Schweizer Bürger zu werden

Provinz und Reich
Leipzig 19 November In dem bekannten Prozesse des

Herrn Rechtsanwalt Pansa wider die Gothaer Lebensversicher
ungsbank wegen der Kriegsversicherung hat das Reichsgericht
den Termin auf den 20 Dezember vertagt

Greiz 18 November Heute fand im Tivolisaale die
Vertheilung der Zinsen aus dem hiesigen Weberstift an 66
arme hilfsbedürftige Webermeister unter herzlicher Ansprache
des Vorsitzenden Fabrikant Feustel statt Mit Dankesbezeug
ungen wurde die Gabe in Empfang genommen und das An
denken der Stifter durch Erheben von den Sitzen geehrt
Ein sogenannter armer Reisender welcher sich um Mitleid
bei hiesigen Einwohnern zu erregen taubstumm eingeführt
hatte wurde gestern da es sich herausstellte daß derselbe sich
eines besonders guten Sprachorgans erfreute verhaftet Der
Fürst wird dem heutigen Concert der Weberstiftung beiwohnen

Beim Nachhausegeheu aus einem hiesigen Restaurant hatte
gestern Abend ein Gast das Unglück im Ho e das Bein zu
brechen Am vergangenen Sonnabend wurde hier ein Dienst
mädchen verhaftet welches in einem hiesigen Fleischgeschäft
Geld gestohlen hatte

Kirche und Schule
In einem neuerlich sämmtlichen preußischen Prooin

zial Schnlkollegien zur Kenntniß gebrachten Erlaß hat der
Kultusminister darauf hingewiesen wie bedenklich und die be
reits im Staatsdienste stehenden Lehrer schädigend es ist wenn
bei der Verstaatlichung der höheren Lehranstalten
Lehrer übernommen werden welche nicht das ihnen in der Reihe
der staatlichen Elementarlehrer zukommende Gehalt beziehen
Der Minister hat deshalb die Provinzal Schulkollegien ange
wiesen in Zukunft bei den Verstaatlichungs Verhandlungen
darauf zu achten daß für die zu übernehmenden Elementarlehrer
das ihnen in der Reihe der staatlichen Lehrer zustehende Gehalt
bereit gestellt wird

Universitäts Aachrichten
Berlin 18 November Privatdocent Dr Bramann hat

einen Ruf als außerordentlicher Professor der Chirurgie nach
Greikswald erhalten denselben aber abgelehnt An der dor
tigen Universität bestehen neben der ordentlichen Professur für
Chirurgie welche Professor Helferich inne hat noch zwei be
soldete Extraordinariate für dieses Fach Der Inhaber des
einen Professor Rinnne ist dirigirender Arzt der chirurgischen
Abtheilung am hiesigen Elisabeth Krankenhause geworden wäh
rend der Andere Professor Loebker zum Direktor des gro
ßen Krankenhauses in Bochum berufen wurde Beide vakanten
Professuren sollten jetzt vereinigt und Dr Bramann übertragen
werden Dieser hat es jedoch vorgezogen in seiner Stellung
als Leiter der Poliklinik der königlichen chirurgischen Universi
tätsklinik und als erster Assistent des Professors v Bergmann
zu verbleiben

Berlin 18 November Prof v Gneist der morgen die
50 Wiederkehr des Tages feiert an welchem er seine Lehr
thätigkeit an der Berliner Universität begann hat bis jetzt
über 40000 Studenten zu Zuhörern gehabt

Theater,VKnnst und Wissenschaft
Halle 19 November Concert Das große Concert des

Königl Sächs Opern und Kammersängers Heinrich Gude
h us welches gestern im Saale des Prinz Carl stattfand darf
als eine der werthvollsten musikalischen Gaben betrachtet wer
den welche die Saison uns bis jetzt brachte Referent hatte
Gelegenheit den Künstler im Jahre 1876 am Stadt Theater
in Lübeck zu hören wo er bei Direktor Borsdorff engagirt war
und ist erstaunt über die bewunderungswürdige Weise in wel
cher dieses schöne Talent sich seitdem entfaltete

Herr Gudehus ist ein echter Wagnersängerund damit spre
chen wir ein schwer wiegendes Lob aus denn der Heimgegan
gene Meister stellte die denkbar größten Ansprüche Um seine
genialen Schöpfungen würdig zu interpretiren bedarf man nicht
nur eines ungewöhnlich umfangreichen Organs dessen Kraft für

gewaltige dramatische Effekte ausreicht und die Zuhörer auch i
den Momenten der Steigerung und Leidenschaft niemals an das
bekannte Bis hierher und nicht weiter erinnert sondern auch
Klangschönheit vollendeter Ansatz Weichheit tadellose Intona
tion und vorzügliche Aussprache sind erforderlich Ein Wagner
sänger muß zugleich die vollständigste Deklamation besitzen um
den Intentionen des Dichter Komponisten welcher seine Werke
selbst gelungene Dramen nannte und stets nur bestrebt war
den höchsten Grad der Wahrheit im Ausdruck der verschieden
sten Empfindungen zu erreichen gerecht werden zu können

Herr Gudehus bewies schon bei den Festspielen in Bay
reuth daß er diese seltenen Vorzüge vereinigt Sein Stolzing
in den Meistersingern war eine schwungvolle Leistung welche
Kritik und Publikum gleicherweise befriedigte

Auch gestern hatten wir Gelegenheit den Künstler in Wag
ner Ichen Kompositionen zu hören

Durch die plötzliche Ertrankung der Frau Schmidt Köhne
erfuhr das Programm eine wesentliche Veränderung Der treff
liche Tenorist trug das herrliche Fanget an aus den Meister
singern vor und später das Liebeslied aus Walküre Er
verfügt über eine der größten und schönsten Stimmen mühe
lose Tonbildung und fein nüancierten Vortrag Seine impo
sante Gestalt eignet sich vorzüglich zur Darstellung Wagnerscher
Helden auf der Bühne Doch auch als Liedersänger bot er
hervorragendes Wir hörten zwei der lieblichsten dustigsten
Kompositionen von Franz Ständchen und Es hat die
Rose sich beklagt Erfreuten wir uns hier an der zarten In
nigkeit und feinen Schattiruug so riß daß freurige Entflieh
mit mir von Schumann durch echt leidenschaftliche Empfindung
hin Im Verlaufe ües Abends folgten noch Mein Lieb ist
grün von Brahms Frühling von Grieg und der Hidalgo
von Schumann wovon namentlich letzteres Lied einen Sturm
von Applaus entfesselte

Herr Gudehus der vom nächsten Jahr mit der Berliner
Oper über ein je viermonatliches Gastspiel Abschluß getroffen
hat wofür er 30000 Mark jährliche Gage erhält bekam kürzlich
auch einen Gastspiel Antrag nach Amerika wo man ihm für
30maliges Auftreten 50000 Mark bietet

Einen so ausgezeichneten Cello Virtuosen wie Herrn Kammer
musikus Böckmann haben wir lange nicht mehr gehört Er
spielte in meisterhafter Weise und wußte seinem Instrument
wunderbare Töne zu entlocken Außer der Sonate für Piano
und Violoncell äur op gg von Beethoven die er im Verein
mit dem ebenfalls sehr zu lobenden Pianisten Herrn Schubert
von Dresden ausführte war es besonders das von ihm bear
beitete Adagio von Franz Schubert ferner Usgi o g,pp ssio
usw von Saint Saöns wo seine hohe Künstlerschaft uns mit
Staunen erfüllte obschon auch Le Cygne von Saint Sasns
und Albumblatt von Wagner des reichsten Beifalls nicht ento
entbehrten Herr Pianist Schubert legte ebenfalls namentlich
in dem Nocturuo von Chopin und In der Nacht von
Schumann Proben eines bedeutenden Talentes ab sowie er
auch die Begleitungen in vorzüglicher und diskreter Weise aus
führte Das Concert war leider nicht so besucht wie es die
dargebotenen Leistungen verdient hätten

Leo Schellbach
Berlin 19 November Die Gemeindebehörden Berlins

haben die Aufstellung des Denkmals für den Botaniker Meyer
im Treptower Park nördlich vom großen Spielplatz genehmigt
Dem Bildhauer Mauthe ist die Anfertigung in 11z natürlicher
Größe in Marmor der Firma Kessel u Röhl die des Unter
satzes in schwedischem Granit übertragen Die Enthüllung
des Denkmals soll während der großen Gartenbau Ausstellung
geschehen

Heer und Marine
Berlin 18 November S M Nacht Hohenzollern

Kommandant Kapitän zur See v Aruim ist am 17 Novem
ber c in Palermo eingetroffen und an demselben Tage wieder
in See gegangen

S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitänlieuten
ant Credner ist am 17 November c in Nagasaki eingetroffen

S M Aviso Pfeil Ksmmandant Korvetten Kapitän Drä
ger ist am 18 Nov c in Messina eingetroffen und beabsich
tikt am 19 Nov c wieder in See zu gehen

Ä M Kanonenboot Hyäne Kommandant Kapitänlieu
tenant Freiherr v Sohlerm ist am 17 November c in GabM
eingetroffen und beabsichtigt am 23 Nov c wieden in See zu
gehen

Letzte Nachrichten nnd Telegramme
Berlin 18 Nov Am gestrigen Vormittage arbeitete

Se Majestät der Kais ejr zunächst längere Zeit allem
Gegen 10 Uhr begaben sich die Kaiserlichen Majestäten

zu Wagen nach Potsdam und wohnten dort mit ihrer
Begleitung dem Gottesdienste in der Friedenskirche bei
Nach dem Schluß desselben erfolgte dann die Rückkehr
nach dem Neuen Palais Dort empfingen Ihre Maje
stäten der Kaiser und die Kaiserin um 1 Uhr den kürzlich
in Berlin eingetroffenen Adoptivsohn Sr Majestät des
Kaisers von Japan Prinzen Arisugawa Takehito und die
Prinzessin feine Gemahlin Höchstdieselben waren aus
dieser Veranlassung schon in Berlin vom Hotel Royal
aus in königlichen Hofequipagen vom Kammerherrn von
Mohl und dem japanischen Gesandten Vicomte Sinagawa
abgeholt und mit ihrer Begleitung nach dem Potsdamer
Bahnhofe geleitet worden von wo aus mit dem fahr
planmäßigen Zuge in welchen ein königlicher Salonwagen
eingestellt worden war Mittags 12 Uhr die Abfahrt nach
Potsdam erfolgt war Dort standen wiederum königliche
Hofequipagen bereit um die erlauchten japanischen Gäste
vom Bahnhofe aus durch die königlichen Gärten nach dem
Neuen Palais zu fahren woselbst Höchstdieselben nach
ihrem Eintreffen von den Kaiserlichen und Königlichen
Majestäten empfangen und herzlichst begrüßt wurden
Nach dem Empfang fand den hohen japanischen Gästew
zu Ehren bet den Kaiserlichen Majestäten eine größere
Mittagstafel statt bei welcher die Tafelmusik von der
Kapelle des 1 Garderegiments ausgeführt wurde
Nach Aufhebung der Tafel verabschiedeten sich der Prinz
Arisugawa Takehito und dessen Gemahlin von den Kaiser
lichen Majestäten um alsdann mit ihrer Begleitung m
derselben feierlichen Weise vom Neuen Palais bei Pots
dam nach dem Hotel Royal in Berlin wieder zurückge
leitet zu werden

Wie uns von anderer Seite mitgetheilt wird hat bei
Gelegenheit des gestrigen Diners Se Majestät dem Prin
zen Arisugawa durch Vermittelung des Staatssekretärs
Grafen Bismarck das Großkreuz des Rothen Adleror
dens überreichen lassen

Ein als große Lügenzeitung bekanntes englisches
Wochenblatt das für seine bösartigen Verleumdungen und
Erfindungen schon wiederholt gerichtlich verfolgt und be



straft worden ist der Truth entblödet sich nicht in
ihrer letzten Nummer das ehrfurchtgebietende Andenken des

hochseligen Kaisers Wilhelm I in einer Weise zu
verunglimpfen die wir nicht einmal andeuten wollen
und die sich durch ihre Niedrigkeit schon jeder Widerle
gung entzieht Wenn wir darauf hinweisen geschieht es
nur um aufgrund einer neuen Thatsache jene englische
Zeitung zu brandmarken und um vor jeder Berührung
mit derselben zu warnen

Der deutschen Regierung ist durch Vermittel
ung des hiesigen englischen Botschafters Abschrift eines
Schreibens vom 9 d zugegangen welches die kaiserl
Britfche Ostafrikanische Gesellschaft anläßlich der Ermor
dunn des Dr Peters an Lord Salisbmy gerichtet hat
und in dem die Direktoren der genannten Gesellschaft
ihrem tiefen Bedauern über das beklagenswerthe Ereigniß
Ausdruck geben und gleichzeitig Marquis Salisbmy mit
theilen daß alles was nur in der Macht der Gesell
schaft stehe geschehen werde um die Mörder des vr
Peters zu entdecken und zu bestrafen

Se Majestät der Kaiser von Oesterreich hatte bei
Gelegenheit des 75jährigen Jubiläums des Kaiser
Franz Garde Grenadierregiments Nr 2 an den Ober
sten V Mikusch Buchberg folgevdes vom Reichs Anzeiger
mitgetheilte Schreiben gerichtet

Lieber Oberst v Mikusch Buchberg Die innigen Bezieh
ungen welche Mich als Chef zweier Regimenter mit dem könig
lich preußischen Heere verbinden lassen Mich allen wichtigen
Ereignissen desselben Mein lebhaftes Interesse entgegenbringen
Ich nehme deshalb regen Antheil an der Feier des 7Sjährigen
Bestehens des Kaiser Franz Garde Grenadierregimems Nr 2
des Regiments welches seit seiner Errichtung Meinem Hause
so nahe steht dessen Chef seit mehr als 40 Jahren zu sein Ich
so glücklich bin und welches mit Stolz auf seine rühm und
ehrenreiche Geschichte zurückblicken kann

Ich entbiete dem Regiment zu seinem Festtage Meine besten
Glückwünsche und gedenke bei dieser Gelegenheit gerne der
jüngsten Zeit in welcher es Mir vergönnt war die Kaiser Franz
Garde Grenadiere ihrem erlauchten Obersten Kriegsherrn Mei
nem theueren Freunde und Bundesgenossen Sr Majestät Wil
helm It Deutschem Kaiser und König vonPreußen vorzuführen
und in der Mitte des Regiments zu weilen

Ich bin erzeugt daß das schöne und tapfere Regiment auch
in Zukunft seine ruhmvollen Traditionen hochhalten wird zur
Ehre des königlich Preußischen Heeres zur Befriedigung seines
Allerhöchsten Kriegsherrn Allerhöchstwelchen der Allmächtige
schützen und schirmen möge

Ich bleibe Herr Oberst
Ihr wohlgeneigter

Wien 10 Oktober 1889 Franz Joseph
Gardelege 18 November Zum Herrenhaus

mitglied an Stelle des verstorbenen Herrn v Alvens
leben wurde Herr Rittmeister v Rohr Hohenwulsch
seitens des alten und befestigten Grundbesitzes gewählt

Darmstadt 18 November Zur Berathung über einen
Änlichen Empfang Sr Majestät des Kaisers
werden die Stadtverordneten morgen zu einer außerordent
lichen Sitzung zusammentreten Man plant eine Spalier
bildumz durch sämmtliche Vereine mit Fahnen sowie einen
großen Fackelzug und eine Serenade Der Kaiser wird
auch an Jagden theilnehmen Das Hoftheater bereitet sich
aus drei Abende für den Kaiserbesuch vor an einem der
Abende soll Heyses Colberg zur Aufführung gelangen

Wiesbaden 18 Novbr Die Königin von Ru
mänien hat heute Vormittag um 10V Uhr nach sieben
wöchigem Aufenthalt Hierselbst ihre Rückreise nach Bukarest
angetreten nachdem gestern Abend bei ihr eine Abfchieds
Soiree stattgefunden hatte an welcher die Frau Prinzessin
Luise von Preußen der Prinz Nikolaus von Nassau mit

h Familie die Fürstlich Wiedschen Herrschaften und sämmt
liche zur Kur hier weilenden Fürstlichkeiten theilnahmen
Der Fürst zu Wied mit Gemahlin und Frau Mutter be
gleiten die Königin bis Frankfurt a M wo im Fürsten
salon des Bahnhofs gemeinschaftliches Frühstück stattfindet
Dann Weiterfahrt der Königin nach Bukarest

München 18 November Der Prinz Regent
wird mit den Prinzen Ludwig und Leopold am nächsten
Sonntag zur Abhaltung von Saujagden nach dem Spessart

reisen Von einer Betheiligung des Großherzogs von
Hessen an den Jagden ist hier bis jetzt nichts bekannt

Das Landgericht verurtheilte heute wegen Ver
schuldung des Bahn falls von Röhrmoos am
7 Juli d I den Stattonstaglöhner Müller zu
15 Monaten und den Bahnadjunkten Tiefenbacher
zu 6 Monaten Gefängniß

Pest 18 November Aus Orsova berichtet man den
Blättern über das tägliche Eintreffen russischer für die
rumänischen Stationen bestimmter Ambulanzwaqen

Barcelona 18 Nov In dem spanischen Theater
Hierselbst ist heute nach der Vorstellung Feuer ausge
brochen das sich dem ganzen Gebäude mitgetheilt hat
Menschenleben find nicht zu beklagen

Paris 18 Nov Die Deputirtenkammer be
stätigte heute etwa 29 Wahlmandate darunter das
sjenige Constans und wählte wie gewöhnlich von 9 Sekre
tären 2 aus der Rechten Morgen Nachmittag tritt die
Kammer um 2 Uhr zusammen um die Erklärung der
Regierung entgegen zu nehmen

Der Herzog von Nemours bestätigte in einem Tele
gramm an die Königin von England daß der Kaiser
und die kaiserliche Familie von Brasilien sich
nach Europa eingeschifft haben ohne irgendwelche Belä
stigung erfahren zu haben

Nach hier eingegangenen Telegrammen aus Rion de
Janeiro hat der Finanz min ist er der provisori
schen Regierung dem Präsidenten der Nationalbank
von Brasilien die Versicherung gegeben daß die provi
sorische Regierung alle von der früheren Regierung
eingegangenen Verpflichtungen einhalten werde
Die provisorische Regierung in Rio de Janeiro läßt ver
lautbaren daß sie die Ordnung mit allen Mitteln auf
recht erhalten werde Angeblich ist ein telegraphisches
Circular derselben an die auswärtigen Regierungen in
Vorbereitung Die Nachrichten aus den brasilianischen
Provinzen seien dem neuen Stande der Dinge günstig
auch Bahta habe sich der Republik angeschlossen

Brüssel 18 November Zwischen der Schweiz und
dem unabhängigen Kongo Staate wurde am 16 d
M ein Handels und Niederlassungs Vertrag
abgeschlossen und unterzeichnet

Der General Administrator des Kongo Staates
Van Eetvelde hat an König Leopold als den Souverän
dieses Staates einen langen Bericht erstattet in welchem
alle Maßregeln aufgezählt werden die der Kongo Staat
in Wirksamkeit gesetzt hat um den Sklavenhandel in
jeder Form auf seinen Gebieten zu unterdrücken

Brüssel 18 November Der JndSpendance wird
aus Rio Janeiro gemeldet Der brasilianische Kaiser
erhält 2 /z Millionen Dollars sowie 450000 Dollars
Jahresgehalt als Entschädigung Die Jndependance
signalistrt gleichzeitig den bevorstehenden Ausbruch eines
Militäraufstandes in Spanien und Portugal

Petersburg 17 November Aus zweifellos sicherer
Quelle wird gemeldet daß in dem Reichsrath ein Gesetz
entwurf eingebracht ist demzufolge vom Jahre 1892 ab
in den Ostseeprovinzen überhaupt keine Deutschen
mehr als Beamte geduldet werden sollen Die
Annahme des Gesetzes kann als zweifellos gelten

London 18 November Ein Kabel Telegramm des
Ne w Uork Herald berichtet über eine Unterredung mit

dem dort weilenden brasilianischen Staatsrathe Alonzo
Roveja Derselbe dementirte das Gerücht die Sklaven
befreiung hätte die Revolution verursacht hingegenseien
zweifelsohne Intriguen der Kronprinzessin das ge
sammte Reich unter die Herrschast des Papstes zu brin
gen und der lasterhafte verfchwendungssüchtige Lebens

wandel ihres Gemahles bestrafen D Eu daran
schuld Der Kaiser selbst sei allgemein verehrt und werde
wahrscheinlich gebeten werden die Präsidentschaft der Re
publik zu übernehmen Letztere sei ein kaitaMomxli Graf
D Eu werde Landes verwiesen werden Die Bewegung
habe sich sonst friedlich vollzogen Die Londoner und
New Imker Börsen haben die Nachricht phflegmatisch auf
genommen

London 18 November Von den Bäckermeistern

Haöen s viele die Forderungen der Arbeiter bewilligt
öaß t er vorgestern ausgebrochene Streik nur geringen
Umfang annahm Bis jetzt ist die Zahl der Streikenden
noch nicht zu übersehen

Bremerhaven 19 Nov Telegr d Hall Tagbl Ein
englischer Dampfer welcher im neuen Hafen Baumwolle
löscht steht seit heute Morgen S Uhr in Brand Der
Vorderraum des Schiffes befindet sich unter Wasser gesetzt
Die Löscharbeiten nehmen ihren Fortgang Der Schaden ist
noch unbekannt

Handel Verkehr und Bolkswirthschastliches
Wien 13 November Der Landtag nahm heute einen

Ausschutzantrag an in welchem die Regierung ersucht wird
den Bau eines unmittelbar von Wien ausgehenden
Donau Oderkanals möglichst zu fördern beziehentlich eine
diesbezügliche Privatunternehmung materiell zu unterstützen
Das Land Niederösterreich habe sich nach diesem Antrage even
tuell mit einem höheren Betrage als 5 pCt des Kostenaufwan
des an diesem Unternehmen zu betheiligen Der Haupthafen
sei in Wien anzulegen

London 13 November Der Uniondampfer Moor ist
heute auf der Ausreise von Lissabon abgegangen der Castle
Dampfer Melrose ist heute auf der Ausreise in Durban
Natal angekommen der Castle Dampfer Duubar Castle

ist am Sonnabend auf der Ausreise in Capetown angekommen

Berantworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten S Gruber
Hr HandÄ und den übrig redaktionellen Theil v Tr ll

Standesamt Halle a A Metdung vom 18 Novbr
Aufgeboten Der Büreaugehülfe Friedrich Wilhelm Karl

August Behrends und Karoline Johanne Minna Müller
Friedrichstraße 3 Der Fleischer August Eduard Uebe zu
Greppin und Anna Marie Auguste Heinrich Halle a S
Der Arbeiter Johann Gottfried August Junker Halle a S
und Karoline Ernestine Schruttke zu Neßelwitz

Eheschließungen Der Barbier und Friseur Karl August
Emil Barifch qr Wallstraße 6 und Alwine Margarethe Bie
secker gr Wallstraße 35 36

Geboren Dem Zimmermann Wilhelm Lanke 1 T Wilhel
mine Auguste Gertrud Taubenstratze 4 Dem Staiions
Diätar Friedrich Boß 1 S Thurmstraße 27 Dem Kutscher
August Schleuder 1 T Anna Hedwig Martha Thurmstr 27

Dem Tischlermeister August Rummler 1 T Bertha Selma
Brunoswarte 16 Dem Schlosser Otto Schirm 1 T Frie
derike Marie Ludwigstraße 8 Dem Handarbeiter Reinhold
Magnus 1 S Friedrich Albert Kaulenberg 7 Dem Post
Bureau Assistent Heinrich Röder 1 S Franz Heinrich Fried
richstraße 2 Dem Handarbeiter Adolf Kahle 1 T Auguste
Anna Oberglaucha 10 Dem Handarbeiter Friedrich Pieper
1 T Martha Magdalena Elisabeth Bäckergasse 7 Dem
Schuhmacher Wilhelm Grunert 1 S Karl Wilhelm Liliengasse
11 Dem Packmeister Karl Flechtner 1 T Martha Alma
Liesbeth Forsterstraße 40 1 unehel S

Gestorben Des Stations Diätar Friedrich Boß S unbe
nannt 3 T Thurmstraße 27 Der Handarbeiter Karl Fer
dinand Höch 38 I Schützengasse 5 Die Wittwe Christiane
Marie Stroß geb Hilprecht 76 I, gr Rittergasse 14 Der
Bierbändler August Alfred Scheibe 40 I Karlstraße 2
Die Wittwe Luise Pauline Billmcyer geb Richter 53 I
Zapfenstraße 10 Des Handarbeiters Karl Zober T Friede
rike Marie Hedwig 13 T Zwingerstraße 24

Im Laufe der Woche verstärken an
Empysm 1 Diphtherie 4 Gelenkvereiterung 1 Peritoniiis 1
Tuberkulose 3 Scharlach 5 Erhängung 1 Herzfehler 2 Cronp
1 Krämpfen 3 Bleichsucht 1 Lungenentzündung 3 Bronchial
katarrh 1 Abzehrung 1 Alkoholgenuß übermäßiger 1 Brust
krankheit 1 Emphysem 1 Herzklappenfehler 1 Osteomheliiis 1
Herzlähmung 1, In Folge eines Sturzes 1 Luftröhrenentzünd
ung Herzschwäche I Gehirnentzendung 1 Schlagfluß 1 Hirn
hautentzündung 1 Phithisis pulmorum I Gehirntumor 1 Urä
mie 1 Herzkrankheit 1

Zusammen 34 Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Zn Neumarkt Mittwoch den 20 November Abends SV

Uhr Jahresfeier des studentischen Mifsions Vereins Fest
Predigt Herr Professor I Haupt Bericht Herr Pastor
Nottrot aus Spickendorf Abends 8 Uhr Nachversamm
lung im Concerthaus

R UZNil Mittwoch Nachm 4 Uhr Prsbe f Chor
1 u Orch Volksschule Orchester3 Uhr

Bernner Börse
som 18,Novcmber 1889
Nreutz d Teutsche Fonds

Dividende 1838

Reichs Anleihe

Tvnsolidirie Anleihe

Mat Anleihe1863
50 52 53 62

Naats Schuldsch
Sächsische Psand Br

Ivmmersche R Br
lsmsche do

limbische do
Sächsisch do
Nchlesische bo
Kai Eisenb Anl
LeirisKe Anleihe
gamb Siaats Rente
Kachj Altb Lb O

Staats Anl
Siaats Rente
Ludw Psdbr

do do
Pr Pr Anl v SS
raun 20 THI L

löw Mind Präm
Leßauer

hamb Sv Thlr L
Reininger 7 U L
Kldenb 40 Thlr L

bo

w
do

4

3V
4

3V
4

4

3V
4
4
4

4
4

4
4

4

3V
3V
4
3

4

4V
3V

fr
3 /2
3V
3

ft
3

107,75 b
101,75 b
106 00 B
102,30 b
100,40 bB
101 20 G
100,10 b

04,00 b
103,S0 b
104,25 B
104,00 b
103,90 b

105,30 G
101,40 G
102,25 E

92 S0 G
99,75 G

158,50 G
106,70 bB
142,30 b
136,30 b
149 00 b
27,70 bG

135,00 b

iseubahn Stumm ltien
lacheu Mastricht

Mknburg Zeitz
V z Ludwigshase
Narienb Mlawka
NiSl F 8M z

2V
4V
4

3

6

Niederwaldbahn
Ostvreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn

fchtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

1 Mrl L BSüdöst Lombard
Kursi Kiew 5 /o
Rnss Saatsb S
do Siidwesib 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

Mettvahu PrioritiitS Stamm Mtiea

Marienb, Mlaw S S
Ostpr Südbahn 5 /o 3

Saalbahn 5 5Weimar Gera SV 3V

69,50 b
182,40 b
124,75 b
64,20 b
152,70 b

2

6

0

0
3

7V
V

4

1

66,00 E
93,50 b
43,50 b
22,50 bE
93,50 b

22 00 b

S6M B
1S0 2S G

70, 50 b
195,00 bB
176,75 b

115,30 b
116,40 bG
114,00 b
99,20 B

AulSudischr isenbahwBÄoMSteu
Lbli atio e

Breslau Warschan
Dtsch Nsrdd Lloyd
Halbersi Blanlenb
Ostpreuß Südbah
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1SS6

S

4

4

4

3V
4

4

4

100,25 b

Sl Siseni Prwrit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolfs
Oest Franz Stb

do von 1S74

5
5
5

S
s

4
z

3

90,30 G
90,00 G

108,30 B
37,10 bB
101,25 b
30,70 G
33,20 B

Oest Fr Stb v 1835 3
do Ergänz Netz 3

Oest Franz 1, ,2 L 5
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Knrsk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

5

4

5

5

3

5

5
5

4
4

4

4

5

4

3

3

l 5
4

4

79,0 B
79,10 bB

103, j0 b
100,00 b

62 10 b
62,25 b

101,75 B
U7,25 B
86,70 G
6,30 b

75,75 G
93,90 bG
39,00 b
33,00 tG
39,25 b
36,40 B
92,00 bV
89,10 b
93,75 b
90,60 B
73,40 bG
74,10 G

100,30 b
89,50 bG

100,10 Ä

Wechsel

Amsterdam 100 Fl 3 T

London 1 Lstrl 3 T

Paris 100 Fr 3 T
Wien 100 U 3 T 170,95 b

Petersburg 100 SR 3W 213,10 b
Warschau 100 SR 3 T 213/ 5 b

Sliindische s ss
Egypter garant

e

Iterr Goldrente
do Papierrente
do Silberrente

3

S

4
4

4

93,00 V
93,00 bB

2,90 bG

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Nrämien 64
do 00 66
do C Bodencredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr 51000
do do Ä 500
do do Ä 100
do Jnvest G
do Papierrente

113,60 G
64,90 G

164,50 bB
150,25 bG
35,80 bB
65,70 b
87,10 bG
84,30 bG
36,00 b
36,30 b
S7,60 b

101 60 b
32,75 B

Industrie AMe

Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Statzfurter
Schäffer K Walcker
Dessauer Gasgss
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Pomm Masch conv

er Maschine
CriAwitzer Papier
Eilenburger Cattun
LangensalzaerTnchf
Kette, Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig

Berliner Aquarium
do Brotsabril

S

0

10

5

9

3V
13i

140,00 B
173,50 B
121,10 G
113 25 l
132,3c bG

176,00 bG
122,50 bG
120,00 bG
229,25 G

189,90 b
327,50 B
343,00 bG
117,75 bG
230,00 bG

0 G
16 ,00 bG
90,00 bG
97,30 G
77,25 bG

225,00 B
108 25 bG

6,00 G
178,75 G

87,75 G
215,50 G

Immobilien Ges
Nordh Tgpeienfabr
Thüringer Salin
Westfälisch Union

do St P

117,00 bA
133,10 G
L9 40 B

140,80 bG

mtt Alti

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 50 /o
Mitteid Creditbani
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4V 2
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

SV
10
10

4

5

9

3V
3

12
9

5
6

10
6

S

S

9

10
sv

12i
6V
9

1

7

SV

13Z, 0
193,25
142,25
104,10
138,60
173,00

bA
bG

170,10
235,75
171,10
102,10
107,40
200 75
106,10
102,00
114,50
145,0 1

172,40

173M
144,40

120,00
151,75
133,30
110,50
133,00
116,00

B
bB
G

B
b

bB
b

b

b

Bergwerks u Hiitten Ntien
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohle
do do conv

Köln Muse

11 150 25 bG

130 50 b
71,50 G

127,50 bG
36,25 bG

Kön u Laurahütte
Lauchhammer

Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5

11

V
2z

12

163 90 bG
125,00 G
130,40 S

17o S bB
170,75 G
76 25 bB
142, 0 B
154,50 B

Teutsche H t qele V iml vrk i

Anh D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb llg
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

102,60 G
113,00 G
102,00 bA
134,60 G
101,50 b
111,75 G

100 50 Ä

Leipz Börse v 18 Novbr
Sächs Rente v 1376 3 92,75 d
Altenburg Zeitz 4 102,80 W
Aussig TePlitz 4 102,50 G
Buschtiehrad I Um 5 30,S G
Alteuburg Z itz 9 196,00 G

do St Pr S /o3Vl 166 00 B
Buschtiehrader 9 166,50 G
Weim Gera St A 0 22 50 G
do St Pr S 3V 100,00 B

Mgem D Credit 4 200,50 G
Leipziger Bank 6 /g 145,00 B
Sächsische Bank 4 111 30 G
Dörstewitz Rattm 3,00 B
S Thiir Braunk 7 170,75 B
do St Pr 5 /o 7 170,75 L

Zeitzer Par u S A 5 104,50 G
Zuckerraffiuerie Halle 139,75 V
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn 6 136,50 E
Maüsselüsr Kupfer 75 SS IM O
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Mittwsch den ZV November Ä88Z
67 Vorstellung 56 Abonnements Vorstellung Fsrbe

S7MÄL S
Romantische Zauberopcr in 4 Akten von Albert Lortzing

Dirigent Kapellmeister Leopold Weintraub

Personen
Bertalda Tochter des Herzogs Heinrich
Ritter Hugo von Ringstetten
Kühltborn ein mächtiger Wassersürst
Tobias ein alter Fischer
Martha sein Weib
Undine ihre Pflegetochter
Pater Heilmann Ordensgeistlicher aus dem Kloster

Maria Gruß
Veit Hugo s Schildknappe
Hans Kellermeister
Ein Ritter
Edle des Reiches Ritter und Frauen Herolde Pagen Jagdgefolge
Knappen Fischer Fischerinnen Landleute Gespenstige Erscheinungen

Wassergeister
Der 1 Akt spielt in einem Fischerdorfe der 2 in der Reichsstadt im
Herzoglichen Schlosse der 3 und 4 Akt in der Nähe auf der Burg

Ringstetten
Einlagen Im 2 Akte An des Rheines grünen Ufers von

Gumbert gesungen von Leopold Demuth
Im 3 Akte Das Lied von der Flasche von Pabst gesungen

von Jacques Pohl
Die größere Pause findet nach dem 2 Akte statt

Lucy Kügemann
Raimund Czerny
Leopold Demuth
Ludwig Engelmann
Clara Ksminsky
Bertha Prosky

Adolf Stierlin
Carl Brinkmann
Jacques Pohl
Cäsar Markgraf

Sitz und Haltbarkeit unübertroffen

sscksiMelle
der

auk allen Weltansstellun
gen mit den höchsten

Preisen gekrönte

bei

V Vausvl

Halle

Prosc Loge 1 R 4
Orchesterloge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher s 2S

2 R letzte R S S0 Mk
3 Ranz numm 1,
Gallerte G,SO

Parquet 2,50 Mk
Vrssc Loge 2 R 2,30
Parterre numm 1,50
2 R Vordere 2,
2 R Hinterr 1,

Wwie Nummer dss Tageblattes mit dem
Theaterzettel 1v Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren z haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 2V Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter tz itze sind an der

Theaiertasse 5 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 Uhr Vorm

und von 3 4 Mr Nachmittags geöffnet
ssenösfnung Uhr Aüfang Uhr Ende nach M Uhr

Donnerstag den
12 Vorstellung

Zi VtSvembeN AH8K 68 Vorstellung
lbonnement Zu halben Opernpreissn

ZA Tranei p l m 5 Akter von Friedrich Schiller
In Vorberettunq Msss s MGWZVWWÄ WZ L lllVVvM

N iss W Z Z ssLsKiiK GvIilsZiG

Knton llrskör 8 kiei ksllv
Warfützsrstratze 3 Tl Eingang Gr Mrichstratze S8

Heute Dienstag Abend FricaMe von Huhn

Die Kaiser Kgl priv Schuhwaaren Fabrik
W MONTDGZ4I

ist auf der Welt Musstellnng Paris Z88N mit der

SMkvSll SsKÄEs
Msgezeichnei worden

Es wird die ehrende Auerkennnng für Als ein
weiterer Sporn sein stets auf gutes rationelles fei
nem Geschmacke entsprechendes Fabrikat Bedacht zn
nehmen Wir werden ferner bemüht bleiben das
uns in so reichem Maaße bewiesene Wohlwollen zu
erhalten und Zu rechtfertigenWicht ÄcktlU i Halle a S

k UMRsMMr Poflstr 9
Gcehrt durch Aufstellung zum

Stadtverordneten Kandidaten
theile ergebenst mit daß ich eine eventuell auf mich fallende Wahl
überhäufter geschäftli cher Ar beiten wegen nicht annehmen kann

MZ STIZT KlemMermMer

1 Adms ims Reformhemden
vr I Ilwlums ReforuweiMeider
Dr Z NdMAlliiL Reformjacken

Prof Ar woll Normal Hemden
Normal Hosen
Normal Jacken

von M
sowie Svvv S i ZsstAK empfiehlt

V Vausvl
Auetion
Am Mittwoch den 20

d Ms
Mittags 12 Uhr

gelangen im Gasthofe zum Rö
derberg in Giebicheustein

zwangsweise zur Versteigerung
Zi Sopha 1 Klsidersekretär
I Kommode Z Handwagen
Bilder Kuchenbleche fünf
Sacke I Backbeme Schie
ber n a S
Der Verkauf findet voraus

sichtlich bestimmt statt

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Mm Mittwoch den ZV ds

Mts Vorm IV Uhr gelangen
Gsiftstraße 4S zwangsweise zur
Versteigerung

I Wasche Politurlack Holz
kisten Bettstellenfütze ein
Stehpult L Serviettenpresse
1 Kommode mit Mnfsatz R
Kommode Z Spiegel

S süs ZzK ii Gerichtsvollz

Anetio
Am Mittwoch den SO bs

Mts Borm NVs Nhr versteigere
ich Geiststraße 4Ä

Z Kleiderschränke I Bücher
brett mit Schnitzerei ein
MkLenschNKAk I Waschtisch
m Marmorplatten Spiegel
K Nachtschränkchen m Mar
morplatte A KZeiderhalter
I Eopierpreffe mit Tisch 1
Rauchtisch Z Gypsbüsteu
Z feinen Pelz tS Bände
Meyers Eonvers Lexikon
G Bände Heine s Wer s

Bände Herders We
Prachtausgaben S Gewehrs

Z alte Pistolen G Säbel
ferner eins Droschke und
versch a S zwangsweise gegen

Baarzahlung
N K S Gerichtsvollzieher

AllttUM
Mittwoch den AO d Mts

Vormittags Uhr versteigere
ich Geiftstr 4S zwangsweise

I Kleiderschrank V Haar
besen 7 Wichsbürsten von
Rotzhaär 8 Kleiderbürsten
4 Kartätschen 1 Parthie
Scheuerbürsten t Kleider
schrank I Kommode ein
Sopha t Megulator ein
Küchenschrank 1 Remontoir
nhr 4 Stühle n n a G

meistbietend gegen Baarzshlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auctio
Mittwoch den SO d Mts

Vormittags S Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hierselbst zwangs
weise

IKleiderschrsnkll Kommode
I Sopha S Waschtisch ein
Bücherregal K Flaschen div
Weine R Stehpult A Stu
fenleitern LA Notenständer
1 gold Ring 1 Kaiserbüfte
n v M

Gerichtsvollzieher in Halle

Anctio
Mittwoch den ZV Ä Mts

Borm Uhr versteigere ich
Geiststratze 4Ä zwangsweise

K Kleiderschränke I Verti
kow Bilder ASÄO Stück
Cigarren versch Liqnenre
n K SV z iSÄs R Gerichtsvollzieher

2 3 Zimmer Einrichtung darunter
LSik sZtki, aber gut

erhalten kauft sofort Bitte Off i
d Exped unt S mederzul

Auetion
Mittwoch den SO d Mts

Vormittags Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier zwangsweise

versch Mobilien

Gerichtsvollzieher

Stücken Butter
Molkerei Rannstedt

wöchentlich 3 mal frisch osftrirt zu
Marktpreisen z Z 5 Psd Stück
65 Pfg 10 Stück 6 Mk 30 Pfg

Miederlage für Halle

Eine ältere erfahr Wärterin
übernimmt Krankenpflege u Nacht
wachen Näheres Mittelstr 7 II
Empfohlen durch die Herren Geh
Medizinalrath Professor vr Weber
und Kreiswundarzt vr Strube

Direction
Neue Debüts

Die 4 Schwestern I iuuklZi,
Bravourkünstlerinnen an den römi
schen Ringen und am fliegenden

Trapez

Nlr Hiti rixmusikalischer Clown
Die

Bravourproduktion an der japan
Leiter und mythologische Marmor

bilder

Herren ürü iiiK n
Svr Gesangs Duettisten

indische Schlangenbeschwörerin
Herr

Athlet und Kraftjongleur
Fräulein SiÄtkv ZSvrst

deutsch schwedische Sängerin

Herr
Tanz Parodist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Ubr

WILemtzim
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei
Fter veWilnei F

gr Ulrlchstraße 48

Jeden Donnerstag Abend
Zusammenkunst gemüthlicher

Usinger

PmW TmttMrein
Donnerstag den 21 Novbr er

Abends 8 Uhr in der Tulpe Vor
trag des Herrn Prof vr Nase
mann Thema Einiges über Han
del und Verkehrsmittel zur Refor
mationszeit

Die Mitglieder werden zu zahl
reichem Besuche ergebenst eingeladen

Der Vorstand

WSchlossergesellen gesucht
Blumenstrasze IS

6 heizb Stuben
nebst Zubehörs

2 Geschoß ist zu vermie hen
3S

lncherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

IZ Etage Königftrlche S
vis A vis der WaisenhauSapo
theke und getheilte TZ Etage
Leipzigerstratze 71 beide per
A Npril Z 88O zu vermischen

Wi Z Wittss
Leipzigerstr

Leipzqerstr ä8
ist die IIS Etage pr 1 April
1890 zu vermischen

Hochhsrrschaftliche Mohn
L Etage 7 9 Zimmer Bade
zimmer e Veranda Garten in der
Lasontainestraße zum Ä April
zu vermiethen Auskm ft er heilt

II,K N GK Brnderstr G I
rsM Iisiis iod Mde 6iS6v

runx auek bei dok
äes Patient Vertrauensvolle I eitleus

böisedrsiduQA an Vsid1ias s vrssäs

Inserate
ür das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler nz

Rannischestraße 10
freundl entgegen

Für die überaus zahlreichen Be
weise der Liebe und Theilnahme
welche uns beim Dahinscheiden un
seres theuren Verstorbenen entgegen
gebracht worden sind sagen wir
hiermit unsern innigsten Dank

Die Familie tl xu
Für den Jnseratmtheil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle
Verlag und Druck von R N ietschmann in Halle

Expedition des Halle sche Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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